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VORWORT 

 

Jedes Unternehmen trägt eine wesentliche 

Verantwortung gegenüber Umwelt, Gesell-

schaft und Wirtschaft. Bei G. Englmayer verste-

hen wir diese Verpflichtung nicht nur als Be-

standteil unseres unternehmerischen Han-

delns – als Familienunternehmen ist es uns ein 

besonderes Anliegen, aktiv und kontinuierlich 

zur nachhaltigen Entwicklung beizutragen. 

Unser Fokus auf Green Logistics und nachhal-

tige Geschäftsprozesse ist dabei weit mehr als 

ein strategischer Ansatz: Es ist eine bewusste 

Entscheidung für die Zukunft kommender Ge-

nerationen. 

Um dieser Verantwortung systematisch ge-

recht zu werden, haben wir mithilfe fundierter 

Analysen die wesentlichen Themen innerhalb 

der drei Dimensionen der Corporate Social 

Responsibility (CSR) – Umwelt, Soziales und 

Unternehmensführung – identifiziert. Auf Basis 

dieser Erkenntnisse wurden zentrale Hand-

lungsfelder definiert und daraus konkrete 

Maßnahmen abgeleitet.  

Zur Sicherstellung der Wirksamkeit unserer 

Nachhaltigkeitsstrategie haben wir klare Ziel- 

und Steuerungssysteme entwickelt. Diese ba-

sieren auf messbaren Kennzahlen, die eine 

transparente Erfolgskontrolle ermöglichen. So 

stellen wir sicher, dass unsere Nachhaltigkeits-

initiativen nicht nur ambitioniert formuliert, 

sondern auch konsequent umgesetzt und kon-

tinuierlich verbessert werden. 

 
  

  

  

Für die Zukunft gut aufgestellt: das Corporate Management Board 
Von links nach rechts: Klaus Gasperlmair, Roman Schimps, Jürgen Walter, Eigentümervertreter Heinz Wiesinger, 

Nicole Reiter, Robert Breitwieser, Alexander Pöttinger, CEO Andreas Gaber 
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ANWENDUNGSBEREICH UND BERICHTSMODALITÄTEN

Der Nachhaltigkeitsbericht der G. Englmayer 

Unternehmensgruppe wird jährlich erstellt und 

bezieht sich jeweils auf ein Kalenderjahr 

(01.01.– 31.12.) und, sofern nicht explizit an-

ders angeführt, auf alle Schwester- / Tochter-

gesellschaften in Österreich. 

Dementsprechend berichtet der vorliegende 

Report den Zeitraum 01.01.-31.12.2025 und 

wurde im April 2025 nach interner Prüfung und 

Freigabe durch das Corporate Management 

Board veröffentlicht. 

Inhaltlich strukturiert wird der Nachhaltigkeits-

bericht nach einer kurzen Unternehmensein-

führung in Anlehnung an die Corporate 

Sustainability Reporting Directive (CSRD) bzw. 

den European Sustainability Reporting Stan-

dard (ESRS) in Umwelt (Environment), Soziales 

(Social) und Unternehmensführung (Gover-

nance). Die Erhebung der relevanten Umwelt-

aspekte erfolgt prozessbezogen in Analogie zur 

Struktur der ESRS. Zur Priorisierung werden die 

Aspekte iSd doppelten Wesentlichkeitsprüfung 

der CSRD hinsichtlich 

> einzuhaltender rechtlicher Verpflichtun-
gen / Bestimmungen 

> Ausmaß der Auswirkungen auf die Natur 

> Ausmaß der Auswirkungen auf die Ge-
sellschaft 

> finanzieller Auswirkungen 

> Bedeutung für die Interessenspartner 

> Wahrscheinlichkeit des Eintretens  

bewertet. 

Die Wesentlichkeitsanalyse dient dazu, die für 

unser Unternehmen und unsere Stakeholder 

bedeutendsten Nachhaltigkeitsthemen zu 

identifizieren und zu priorisieren. Sie schafft 

Transparenz darüber, welche Aspekte den 

größten Einfluss auf Umwelt, Gesellschaft und 

Unternehmensstrategie haben. 

Im Zuge der Bewertung unserer Umweltas-

pekte ermöglicht die Analyse eine fundierte 

Entscheidungsgrundlage, um Ressourcen ge-

zielt einzusetzen und Maßnahmen dort zu er-

greifen, wo sie den größten positiven Effekt er-

zielen. Dabei werden sämtliche Themen der 

European Sustainability Reporting Standards 

(ESRS) berücksichtigt, um eine umfassende und 

regelkonforme Bewertung sicherzustellen. 

Des Weiteren wurden die wesentlichen Emissi-

onsquellen in Anlehnung an das etablierte 

Greenhouse Gas Protocol (GHG) systematisch 

nach den Kategorien Scope 1, Scope 2 und 

Scope 3 erfasst. Diese Betrachtung ermöglicht 

es uns, gezielte Maßnahmen zur Reduzierung 

unseres CO₂-Fußabdrucks abzuleiten und un-

sere Klimaschutzstrategie wirksam umzuset-

zen. 

Sofern nicht anders angegeben erfolgt die Er-

mittlung der relevanten CO2-Äquivalenten in-

klusive Vorkette und unter Verwendung der 

Datenbasis des Umweltbundesamtes.1 

Die Datenbasis ist überdies, soweit nicht aus-

drücklich anders angeführt, als erhoben zu ver-

stehen und wird mathematisch gerundet. 

Bei weiterführenden Fragen oder Anregungen 

wenden Sie sich bitte an:  

  compliance@at.englmayer.net 

 
1 Umweltbundesamt (2025): https://secure.umweltbundesamt.at/co2mon/co2mon.html, Stand: 01.04.2026 

https://secure.umweltbundesamt.at/co2mon/co2mon.html
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G. ENGLMAYER IM ÜBERBLICK 

Seit der Unternehmensgründung 1858 wurde unser Leistungsportfolio, so be-

ständig wie die Veränderung, an die Bedürfnisse unserer Kund:innen und Um-

weltanforderungen angepasst. 

24 Standorte in 11 Ländern sowie beste nationale und internationale (Partner-) 

Netzwerke machen uns zum kompetenten Kooperationspartner für Stückgut-, 

Expresstransporte, individuelle Logistiklösungen und Zolldienstleistungen. 

Firmenstruktur und Beteiligungen 

Sowohl die  

> G. Englmayer Transport und Service GmbH, 

> G. Englmayer Spedition GmbH, 

> EES Spedition GmbH, 

> G. Englmayer Zoll und Consulting GmbH und 

> ECFT Certifications GmbH 

stehen zu 100 % im Eigentum der Wiesinger Privatstiftung. Die Heinz Wiesin-

ger – Vermögensverwaltung GmbH ist im Gegensatz dazu zu 99 % im Eigentum 

der Wiesinger Privatstiftung. 1 % Beteiligung obliegt Hr. Dkfm. Heinz Wiesinger 

selbst. 

Der vorliegende CSR-Bericht bezieht sich auf das Geschäftsjahr 2025 (01.01-

31.12) auf alle österreichischen Niederlassungen der oben genannten GmbHs, 

mit Ausnahme der Heinz Wiesinger VermögensverwaltungsGmbH. 

  
Österreich Wels (Zentrale) 

 Wien (Leopoldsdorf) 
 Graz (Wundschuh) 
 Salzburg (Bergheim) 
 Klagenfurt (Grafenstein) 

Linz  
Schweiz St. Margrethen 
Ungarn Budapest (Biatorbágy) 

Tschechien Prague (Zeleneč) 
 České Budějovice 
 Brno-Slatina 

Slowakei Bratislava (Senec) 

Rumänien Bucharest (Dragomirești Deal)  
 Cluj (Gilău) 
 Arad 
 Sibiu 
 Bacău (Sarata)  

Slowenien Ljubljana 
Dravograd 

Kroatien Zagreb 
 Rijeka 

Bosnien und Herzegowina Sarajevo 

Serbien Belgrad (Šimanovci) 

Bulgarien Sofia 
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ORGANIGRAMM  

 

 

 

Stand: 01/2026 



    

*Abrufbar unter: World Resources Institute (2023): https://www.wri.org/initiatives/greenhouse-gas-protocol (Stand: 02.06.2023) 
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UNSER UMWELTMANAGEMENTSYSTEM 

Umweltauswirkungen sind Veränderungen der 

Umwelt, die durch die Umweltaspekte einer Orga-

nisation oder eines Bereiches verursacht werden. 

Sie können sowohl negative als auch positive Ef-

fekte haben und direkt, indirekt oder kumulativ 

auftreten. Ihre Auswirkungen können lokal, regio-

nal oder global spürbar sein. 

Ziel unseres Integrierten Managementsystems 

(IMS) ist es, alle relevanten Umweltaspekte im ge-

samten Lebenszyklus unserer Dienstleistungen zu 

identifizieren, zu bewerten und daraus geeignete 

Maßnahmen zur Verbesserung abzuleiten. 

Das Umweltmanagementsystem ist Teil unserer 

CSR-Strategie. CSR bedeutet in diesem Zusam-

menhang für uns:  

> Nachhaltiges Wirtschaften und Ressour-
censchonung 

> Transparenz gegenüber Stakeholdern 
durch Umweltkennzahlen 

> Einbindung der Mitarbeitenden über Vor-
schlagswesen, Schulungen und Audits 

> Stetige Verbesserung durch Maßnahmen 

zur Emissionsreduktion, Digitalisierung 

und Mobilitätswende  

Dabei werden auch die Erwartungen relevanter in-

teressierter Parteien wie Kund:innen, Behörden, 

Lieferanten und Mitarbeiter:innen systematisch 

erfasst und in die Umweltplanung integriert (ge-

mäß ISO 14001), sowie konkrete Nachhaltigkeits-

ziele definiert, um die Umweltleistung, Energieef-

fizienz und soziale Verantwortung darzustellen. 

Unsere Umweltrichtlinie 

In unserer Umweltrichtlinie wird der Aufbau unse-

res Umweltmanagementsystems dargelegt. Diese 

Richtlinie soll zur Transparenz und zur nachhalti-

gen Entwicklung unseres Unternehmens beitra-

gen. Wesentliche Inhalte sind unter anderem un-

sere Umweltaspekte, Umweltbilanz, Umweltleis-

tung bzw. Umweltleistungskennzahlen, unsere 

Nachhaltigkeitsziele sowie die zusammengefass-

ten Maßnahmen und deren Umsetzung. 

Weiters definiert die Umweltrichtlinie unser  

Commitment zur Umwelt.  

Dieses bezieht sich auf folgende Themen: 

> Abfallmanagement / Recycling 

> Energieeffizienz und erneuerbare Energien 

> Treibhausgasemissionen / Mobilität 

> Ressourcenmanagement 

> Gefahrenstoffe / Chemikalienmanagement 

> Lärmreduktion / Lärmemissionen 

> Wassermanagement / Wasserqualität 

> Luft- und Bodenqualität / Biodiversität 

> sowie Mitarbeiterinformation. 

 

Unsere Umweltaspekte 

Unsere Umweltaspekte bilden die Grundlage der 

Umweltbelastungen. In unseren Umweltaspekten 

werden Umweltauswirkungen, welche von unse-

rer Organisation oder eines Bereiches ausgehen, 

nach ihren nachteiligen oder vorteilhaften Wir-

kungen analysiert. 

Die Erhebung unserer Umweltaspekt erfolgt pro-

zessbezogen. Nach der Erhebung und Bewertung 

der einzelnen Umweltaspekte, werden Maßnah-

men für jene Punkte definiert und umgesetzt, wel-

che als risikobehaftet eingestuft werden.  

https://www.wri.org/initiatives/greenhouse-gas-protocol
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Unsere Umweltaspekte werden jährlich evaluiert 

und dienen als Grundlage für die Festlegung von 

Umweltzielen und entsprechenden Maßnahmen. 

Auf folgende Aspekte hat G. Englmayer Einfluss: 

> Emissionen 

> Energieverbrauch 

> Materialverbrauch 

> Abfälle 

> Sonstige Umweltbelastungen wie Lärm 

oder Gefahrstoffe 

Im Zuge der doppelten Wesentlichkeitsprüfung 

werden einerseits die 

> Rechtlichen Verpflichtungen, 

> Auswirkungen auf die Umwelt,  

> Auswirkungen auf die Gesellschaft und 

andererseits 

> die finanziellen Auswirkungen betrachtet.  

Für Aspekte welche als wesentlich identifiziert 

werden, werden Maßnahmen abgeleitet. 

 



P r o z e s s l a n d k a r t e  G .  E n g l m a y e r ,  U n t e r n e h m e n s g r u p p e  Ö s t e r r e i c h  
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Direkte Emissionen (Scope 1)  

Eigenstromerzeugung / Erneuerbare Energien 
An den österreichischen Standorten der  
G. Englmayer Unternehmensgruppe werden 
insgesamt gerundet 712 MWh Strom aus 100% 
erneuerbaren Energiequellen gewonnen (Was-
serkraftwerk und Photovoltaikanlagen). 
Gut 78% davon werden in den Niederlassungen 
selbst verbraucht. Die übrigen rund 21% wer-
den in das Stromnetz eingespeist.  
 
Der Grad der Eigenstromversorgung entspricht 
insgesamt betrachtet einem prozentuellen An-
teil von rund 31%.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Hackschnitzelanlage 
Durch die Verwertung von nicht mehr für Logis-
tik-Dienstleistungen verwendbaren Paletten 
können zusätzlich 422 MWh Heizleistung (ca. 
10,13t CO2E) erzeugt werden.  
 

 Erdgas  
Im Kalenderjahr 2025 wurden österreichweit 
insgesamt knapp 457 MWh Erdgas für Heizung 
und Warmwasserbereitung verbraucht. Dabei 
wurden etwa 114t CO2E freigesetzt. 
 
 
LKW Eigenfuhrpark 
Der LKW-Eigenfuhrpark der Unternehmens-
gruppe umfasst 21 LKWs, wovon 19 Diesel-
Fahrzeuge, 1 LNG-LKW und 1 Elektro-Sprinter 
sind. 
Während die Diesel- und das LNG Fahrzeug in 
Scope 1 berücksichtigt werden, fällt der 
Elektro-Sprinter unter Scope 2 (da sein Ener-
gieverbrauch aus zugekauftem Strom resul-
tiert). 
Im Jahr 2025 verbrauchte die Flotte ca. 
170.000l Diesel und 17.500kg LNG, was insge-
samt rund 590t CO2E entspricht.  

 
 

Firmen PKWs 
Darüber hinaus werden österreichweit 54 
Dienstfahrzeuge betrieben (29 Diesel-PKW, 25 
Elektroautos). 

 Die Elektro-PKWs werden unter Scope 2 be-
rücksichtigt. Durch den Einsatz der Diesel-Fahr-
zeuge wurden im Jahr 2025 insgesamt rund 
149t CO2E ausgestoßen. 
 
 

 

≈31% Eigenstromversorgung 

100 % erneuerbare Energien 

Nachhaltigkeitsziele  
 

> Steigerung des Anteils der Elektrofahr-

zeuge des PKW-Eigenfuhrparks auf 50% 

bis Ende 2026  

> Reduktion der Emissionen durch Erhö-

hung des Anteils alternativer Antriebe 

im LKW-Eigenfuhrpark auf mind. 25% 

bis 2030 

> Steigerung der Eigenstromversorgung 

auf 40% durch Erhöhung des Anteils an 

selbst erzeugtem Strom aus erneuerba-

ren Quellen bis 2030 

2030  



 

*Abrufbar unter: World Resources Institute (2023): https://www.wri.org/initiatives/greenhouse-gas-protocol (Stand: 02.06.2023) 
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Emissionen aus bezogener Energie (Scope 2) 

Im Kalenderjahr 2025 wurden österreichweit rund 1.238 
MWh Strom aus 100% erneuerbaren Energieträgern  
(iSd §5 Abs 1 Ökostromgesetz) zugekauft. Zusätzlich wur-
den 140 MWh Fernwärme aus einem Ökoenergiepark 
bezogen. 
 
Insgesamt errechnet sich durch die bezogenen Ener-
gien eine CO2E-Emission von rund 35,7t. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Maßnahmen (für Scope 1 und Scope 2)  

Optimierung der Fahrzeugflotte / Fahrzeugnutzung:  

> Investitionen in alternative Antriebsarten  

> Ausbau der Ladeinfrastruktur  

> Durchführen von regelmäßigen ECO-Driving Trainings  

Steigerung der Energieeffizienz: 

> Erweiterung automatisierter / smarter Beleuchtungs- und Heizkonzepte  

→ Reduktion Energieverbrauch 

> Einsatz energieeffizienter IT-Systeme  

> Monitoring und folglich Optimierung des Energieverbrauchs im Unternehmen  

 

Umstieg auf erneuerbare Energien:  

> Ausbau umweltfreundlicher (Eigen-)Energieversorgung 

> Umstieg auf umweltfreundliche Heizanlagen 

Nachhaltigkeitsziel  
 

Reduktion THG-Emissionen aus zugekauften Ener-

gieträgern um 80.000kg durch Verbrauchsreduk-

tion (Vergleichsbasis 2022)  

2030  

https://www.wri.org/initiatives/greenhouse-gas-protocol
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Indirekte Emissionen (Scope 3) 

Müll  Transporte  Beschaffung 

Gesammelter Müll: 347t  
Wiederverwertbarer Müll: 229t 
Verwertungsquote: ca. 66% 
 
Die Abfälle werden von lokalen Entsorgungsun-
ternehmen abgeholt und weiter getrennt. 
 

 = 1,68 Millionen Sendungen 
Ø 332 kg Gewicht / Sendung 

 24.307kg Kopierpapier aus 100% nachhaltiger 
Forstwirtschaft (Frischfaserpapier) wurden 
2025 in allen österreichischen Niederlassungen 
verbraucht und dadurch rund 23,6t CO2E emit-
tiert.2 
 
Die Implementierung einer stichhaltigen Due- 
Diligence-Prüfung unserer Lieferanten, Partner-
Unternehmen und Frachtführer findet parallel zur 
Berichtserstellung statt. 

     
     

 

 
2 berechnet mit Lenzing Papier Gmbh (2026): https://www.lenzingpapier.com/co2-rechner/ (Stand: 01.04.2026) 

Nachhaltigkeitsziele 2030 
> Reduktion des Kopierpapierverbrauches je Sendung um 10% pro 

Jahr  

> Minimierung der Emissionen von Schadstoffen und der Abfallpro-

duktion in der gesamten Wertschöpfungskette durch Reduktion 

der durchschnittlichen Abfallmenge pro Sendung auf < 0,4kg 

Maßnahmen (für Scope 3)  
> Umsetzung des elektronischen Rechnungslaufs bzw. Eingangsrech-

nungsworkflow  

> Laufende, länderübergreifende Linien- und Tourenoptimierung  

> Austausch von Papierhandtuchspendern auf Händetrockner  

> Verwendung nachhaltiger Materialien bzw. Förderung der Kreis-

laufwirtschaft  

> Implementierung einer Due Diligence Prüfung bis Ende 2027 

> Forcieren der Zusammenarbeit mit Subunternehmern mit Elektro-

LKWs 

https://www.lenzingpapier.com/co2-rechner/


SOZIALES 
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Seit mehr als 165 Jahren ist G. Englmayer als Familienunternehmen unter dem Slogan „Logistik ganz persönlich“ bestrebt Qualitätsführerschaft mit Nachhaltigkeit 

und Wertschätzung gegenüber allen Stakeholdern zu verbinden. Wirtschaftlicher Erfolg, stetiges Wachstum und kontinuierliche Verbesserung unter Bedachtnahme 

der Umwelt und allen Interessensgruppen sind gelebte Bausteine unserer Unternehmenskultur. Dies spiegelt sich auch in unseren Werten und Leitgedanken wider: 

 

 

Ø 348 kg Gewicht / Sendung 
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SOZIALES - WIR BEI G. ENGLMAYER 

Mit Stichtag 31.12.2025 waren österreichweit  
386 Mitarbeiter:innen bei der Englmayer Unterneh-
mensgruppe  beschäftigt – und das im Durchschnitt 
schon seit 10,83 Jahren. 9 Arbeitnehmer:innen waren 
karenziert.  
 

Geschlechterspezifisch betrachtet, arbeiten rund 63% 

männliche und 37% weibliche Kolleg:innen in der  

Unternehmensgruppe in Österreich. 

Die Führungsquote im Top- und Middle-Management 

setzt sich aus 82% Männern und 18% Frauen  

zusammen. 

Darüber hinaus unterteilt sich die Belegschaft in 69% 

Angestellte, 27% Arbeiter:innen und 4% Lehrlinge. 

Über das Jahr 2025 verteilt hat jede:r angestellte 

Mitarbeiter:in im Schnitt 11 Tage von zu Hause aus ge-

arbeitet - bei einem durchschnittlichen Beschäfti-

gungsausmaß von 36,28 Wochenstunden.  

 

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt. Wir betrachten es als grund-

legende Verpflichtung, allen Personen – unabhängig von Alter, ethni-

scher Herkunft, Staatsangehörigkeit, Geschlecht, Gesundheitszustand 

oder Weltanschauung – gleiche Chancen zu bieten. Im täglichen Mitei-

nander legen wir besonderen Wert auf Ehrlichkeit, Integrität, Respekt 

und Fairness. Ein verbindlich implementierter Code of Conduct stellt si-

cher, dass zentrale Verhaltens- und Ethikgrundsätze für alle gelten und 

konsequent eingehalten werden. 

Von der ersten Phase des Eintritts in unser Unternehmen – sei es als 

Auszubildende:r oder reguläre:r Mitarbeiter:in – bis zum Austritt beglei-

tet unser HR-Management die gesamte berufliche Laufbahn. Dabei 

steht im Fokus, die sich wandelnden Bedürfnisse und Anforderungen 

unserer Mitarbeitenden bestmöglich zu erfüllen. 

Um ein attraktives Arbeitsumfeld zu schaffen, setzen wir auf vielfältige 

Benefits: flexible Arbeitszeitmodelle, Vergünstigungen, regelmäßige Fir-

menevents sowie Möglichkeiten für gemeinsames soziales Engagement. 

Diese Maßnahmen fördern die Zufriedenheit und Motivation unserer 

Mitarbeitenden und stärken eine positive Unternehmenskultur. 

.

 

D
u
rc

h
sc

h
n
it
ts

a
lt
e
r:

4
0
,5

 J
a
h
re

 



 

 Bitte verzichten Sie zum Wohle unserer Umwelt auf einen Ausdruck!      S e i t e  15 | 21 

Arbeitssicherheit und Gesundheit

Als familiengeführtes Unternehmen hat die Ge-
sundheit und Sicherheit unserer Mitarbeiten-
den, Partner und Kunden höchste Priorität. Un-
ser Anspruch ist es, diese nicht nur zu bewahren, 
sondern aktiv zu fördern – in allen Bereichen, in 
denen wir miteinander in Kontakt treten. 
 
Das betriebliche Gesundheitsmanagement unse-
rer Unternehmensgruppe entwickelt in enger 
Zusammenarbeit mit Arbeitsmediziner:innen 
und Sicherheitsfachkräften kontinuierlich Vor-
sorgeangebote und Präventionsmaßnahmen, 
die den aktuellen gesetzlichen und branchenspe-
zifischen Standards entsprechen. Ziel ist es, Risi-
ken zu minimieren und das Wohlbefinden nach-
haltig zu stärken. 
 

  
 
 
 
 
Trotz aller Bemühungen und Maßnahmen kön-
nen Arbeitsunfälle auch bei G. Englmayer nicht 
vollständig vermieden werden.  
 
Im Kalenderjahr 2025 wurden österreichweit 16 
Arbeitsunfälle gemeldet, wovon 4 Unfälle als 
Wegunfall registriert wurde. In Relation zur Ge-
samtzahl der Mitarbeiter:innen ergibt sich ein 
Arbeitsunfall-Anteil von 4,51%. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Stakeholder 

Ein verantwortungsvolles und nachhaltiges Handeln 
bildet die Grundlage unseres wirtschaftlichen Er-
folgs. Die konsequente Anwendung unserer ethi-
schen Grundsätze und Unternehmenswerte ist dabei 

unverzichtbar. Die wesentlichen Verhaltensregeln im 
Umgang mit unseren Anspruchsgruppen sind in un-
serem Code of Conduct verbindlich festgelegt. 

 

Nachhaltigkeitsziele  
> Steigerung der Attraktivität als Arbeitgeber gemessen im 

Zuge der Mitarbeiterbefragung (Ich sehe mich auch in fünf 

Jahren noch bei G. Englmayer > 85%) 

> Langfristige Sicherstellung der Fachkräfteentwicklung 

durch Lehrlingsausbildung, mit dem Ziel einer durch-

schnittlichen Lehrlingsquote von > 3%.  

Maßnahmen   
> Ausbau von Steharbeitsplätzen in Co-Wor-

king Bereichen bis Ende 2026 

> Optimierung des Ausbildungsprozesses 

(klare Aufnahmekriterien, regelmäßige 

Feedbackgespräche, Leistungskontrolle, 

Mentoring-Programme, …)  

2030  
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G. Englmayer ist fair…. 

als Teil der Gesellschaft 

> Antidiskriminierung und Respekt im Mitei-

nander ohne jegliche Benachteiligung oder 

Andersbehandlung auf Grund von  

Diskriminierungsmerkmalen 

> ausnahmslose Beachtung 

von Menschenrechten und 

Grundrechten  

> aktiver Schutz der Umwelt 

> rechtskonformer und sensibler Umgang 

mit Daten 

als Arbeitgeber 

> ethische Rekrutierung und Chancengleichheit 

> Einhaltung der Arbeiter:innenrechte 

> freie Teilnahme an Versammlungen oder  
Tarifverhandlungen 

> fristgerechte Leistung gültiger (Mindest-) 
Löhne und Zuschläge 

> keine Akzeptanz von (moderner) Sklaverei, 
Zwangs-/ Pflichtarbeit oder Kinderarbeit 

> umfassender Arbeitsschutz 

> Arbeitssicherheitsmaßnahmen am  
neuesten Stand 

als Geschäftspartner 

> Ordnungsgemäße Buchführung und  
Finanzberichterstattung  

> seriöse und transparente Geschäfts- 
beziehungen und Vermeidung von Geld-
wäsche oder (indirekter) Terrorismus- 
finanzierung 

> wettbewerbsgerechtes Verhalten 

> Null-Toleranz-Politik bei Bestechung oder  
Korruption 

> Wahrung des (geistigen) Eigentums Dritter 

 

 

Gemäß den Anforderungen der Corpo-
rate Sustainability Reporting Directive 
(CSRD) identifizieren wir unsere Stake-
holder als zentrale Anspruchsgruppen, 
deren Erwartungen und Bedürfnisse 
maßgeblich unsere Nachhaltigkeitsstra-
tegie beeinflussen. 
Unsere Stakeholder umfassen: 
 

> Kund:innen – als Treiber für Quali-
tät, Innovation und Serviceorientie-
rung 

 > Mitarbeiter:innen – deren Engagement und 
Kompetenz den Unternehmenserfolg si-
chern 

> Gesellschaft und Staat – als Rahmengeber 
für rechtliche, soziale und ökologische Ver-
antwortung 

> Partner und Lieferanten – für eine nachhal-
tige und faire Wertschöpfungskette 

> Eigentümer – als Treiber für nachhaltige Un-
ternehmensentwicklung und strategische 
Weitsicht 

 

Maßnahmen   
> Aufbau eines Systems zur regelmäßigen Sammlung und 

Analyse von Nachhaltigkeitskennzahlen 

Nachhaltigkeitsziele  
> Steigerung der Transparenz durch jährliche 

Nachhaltigkeitsberichterstattung  

2030  
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UNTERNEHMENSFÜHRUNG 

Corporate Management Board
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Compliance

Unsere Rechtsexpert:innen prüfen kontinuierlich sämtliche relevante normative sowie gesetzlichen Änderungen und Neuerungen. Gegebenenfalls werden diese 

in bestehende Prozesse eingearbeitet bzw. neue Maßnahmen zur Sicherstellung einer transparenten Rechtskonformität umgesetzt. 

Für die zentralen Themen Datenschutz und Hinweisgeber:innenschutz (Whistleblowing) wurden eigene, unabhängige Stellen geschaffen:  

  datenschutz@at.englmayer.net 

  compliance@at.englmayer.net 

 

In den kommenden Jahren werden wir unsere 

Nachhaltigkeitsstrategie konsequent weiter-

entwickeln und an die Anforderungen der 

Corporate Sustainability Reporting Directive 

(CSRD) sowie an internationale Standards wie 

die EU-Taxonomie und die UN Sustainable 

Development Goals (SDGs) ausrichten.  

Wir verstehen Nachhaltigkeit als einen fort-

laufenden Prozess, der nur durch Innovation, 

Zusammenarbeit und Verantwortungsbe-

wusstsein erfolgreich gestaltet werden kann. 

Gemeinsam mit unseren Stakeholdern wollen 

wir einen Beitrag zu einer zukunftsfähigen 

und klimaneutralen Wirtschaft leisten. 

mailto:datenschutz@at.englmayer.net
mailto:compliance@at.englmayer.net
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INPUT OUTPUT

1. Material / Rohstoffe 1. Abfall 

1.1  Papierverbrauch (in kg) gesamt 1.1 Abfall wiederverwertbar (in t) gesamt 257,47 294,50 228,88

Wels 257,47 100,00% 154,28 87,43% 74,39 32,50%

2. Energie (kWh) LPD 0,00% 98,82 0,00% 120,03 52,44%

2.1 Gas (in kWh) gesamt 576.401,3 429.902,3 457.572,7 WDS 0,00% 41,40 0,00% 34,46 15,06%

Wels 253.814,0 59,04% 176.775,0 41,12% 154.365,5 33,74% SBG 0,00% 0,00 0,00% 0,00 0,00%

LPD 263.312,9 61,25% 192.438,0 44,76% 265.614,8 58,05%

WDS 59.274,4 13,79% 60.689,3 14,12% 37.592,5 8,22% 1.2 Restmüll / Gewerbemüll (in t) gesamt 150,98 112,95 95,99

SBG 0,0 0,00% 0,0 0,00% 0,0 0,00% Wels (LPD) 140,22 92,87% 69,95 61,93% 58,79 61,25%

2.2 Fernwärme (in kWh) gesamt 218.119,0 208.773,0 140.388,0 LPD 0,00 0,00% 31,16 27,59% 28,58 29,77%

SBG 218.119,0 100,00% 208.773,0 100,00% 140.388,0 100,00% WDS 7,02 4,65% 7,24 6,41% 6,64 6,92%

2.3 Strom (in kWh) gesamt 1.809.562,0 1.806.085,0 1.794.958,3 SBG 3,74 2,48% 4,60 4,07% 1,98 2,06%

Wels 1.364.522,0 75,41% 1.367.810,0 75,73% 1.395.119,0 77,72% 2. Emissionen (in t)*

LPD 242.299,0 13,39% 241.568,0 13,38% 200.050,0 11,15% 2.1 CO2e Emissionen / Scope 1 gesamt 1.016,74 1.017,64 901,04

WDS 130.174,0 7,19% 129.468,0 7,17% 133.992,3 7,46% Wels 898,90 88,41% 918,70 90,28% 802,24 89,03%

SBG 72.567,0 4,01% 67.239,0 3,72% 65.797,0 3,67% LPD 65,56 6,45% 47,92 4,71% 66,14 7,34%

2.4 Holz (in kWh) gesamt 394.110,0 377.130,0 422.030,0 WDS 14,76 1,45% 15,11 1,49% 9,36 1,04%

Wels 394.110,0 377.130,0 422.030,0 SBG 37,52 3,69% 35,91 3,53% 23,30 2,59%

2.2 CO2e Emissionen / Scope 2 gesamt 19,04 19,07 12,39

3. Kraftstoffverbrauch Wels 12,39 65,07% 12,67 64,95% 8,76 70,74%

3.1 Dieselverbrauch LKW Eigenfuhrpark (in l) 186.587,0 203.461,0 170.006,0 LPD 3,41 17,89% 3,26 17,86% 1,63 13,13%

3.2 LNG Verbrauch LKW Eigenfuhrpark (in kg) 46.954,0 43.741,0 17.543,0 WDS 2,08 10,94% 2,07 10,92% 1,34 10,82%

3.3 Stromverbrauch LKW Eigenfuhrpark (in kWh) 0,0 4.082,0 603,0 SBG 1,16 6,10% 1,08 6,09% 0,66 5,31%

3.4 Dieselverbrauch Firmen-PKWs (in l) 29.400,0 24.500,0 46.724,2 2.3 CO2 -Äquivalent (in t) gesamt 1.035,78 1.036,71 913,43

3.5 Stromverbrauch Firmen-PKWs (in kWh) 0,0 84.343,0 97.260,0 Wels 911,28 87,98% 931,36 87,90% 811,00 88,79%

LPD 68,97 6,66% 51,18 6,65% 67,76 7,42%

WDS 16,84 1,63% 17,18 1,62% 10,70 1,17%

SBG 38,68 3,73% 36,99 3,73% 23,96 2,62%

Scope1: Erdgas , Holz, Fernwärme, Eigenstrom, Diesel/LNG/Strom Eigenfuhrpark

Scope2: zugekaufte Strom 

2023

45.575,0

2025

24.307,0

2024 202520232024

26.273,0

LPD –  Leopoldsdorf 

WDS -  Wundschuh 

SBG -  Salzburg 
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